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und Intelligenz
für die Oberamtsbezirke

agoid und Horb.
Freitag , den 22 . Dezember 1848 .

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Aufforderung
eines

Verschollcueu.
Adam Weber,  Scdmid von Ober-

tbalheim , geboren den 7 . Dezember
1777 , Lohn des weiland Johannes
Weber von da , ist längst verschollen !
und es ist von seinem Leven oder Tod >
nichts bekannt . Es ergeht kader an '
ihn und seine etwaigen Lcibcserben die
Aufforderung , sich

binnen 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls das unter Pflegschaft
stehende Vermögen des rc. Weber an
seine bekannten nächsten Jntcstatcrben
vertheilt werten würde.

Den 20 . Dezember 1848.
Königl . Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Auffo rderu n g
von

Verschollenen.
Jakob Friederich H a m m e r von Al¬

tenstaig , geboren den 10 . Februar 1752,
und Ludwig Hammer  von da , gebo¬
ren den 27 . April 1760 , Söhne des
weiland Jakob Friederich Hammer , Kü¬
fers in Altenstaig , sind längst verschol¬
len und es ist von idrcm Leben oder
Tod nichts bekannt . Es ergeht daher
an sie oder ihre etwaigen Lcibcserben
die Aufforderung , sich

binnen 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls sie für todt erklärt
werten und das ihnen aus Ableben ih¬
rer Schwester , MariaHammer von Äl-
tenstaig , angefallene vorerst unter Pfleg¬
schaft gestellte Vermögen von 403 fl.
30 kr . an deren übrige bekannte Kol»
lateralerben ausgesolgt werden wird.

Den 18 . Dezember 1848.
Königl . Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Eröffnung
eines

Gant - Erkenntnisses.
Gegen den entwichenen Johann Georg

Lenz,  Tuchmacher von Rohrdorf , ist
auf den Grund des von dem dortigen
Gemeinderath unter dem 29 . v . M . re-
vidirten Güreranschlags heute der Gant
ersannt worden.

Da der Aufenthaltsort des rc. Lenz!
unbekannt ist , so wird das ergangene!
Ganterkenntniß hiermit öffentlich bekannt !
gemacht , mit dem Anfügen , daß , Falls
nicht l

binnen 30 Tagen !
Rekurs ergriffe » würde , der Vollzug
desselben erfolgen müßte . !

Den 11 . Dezember 1848 . ?
Königliches Oberamtsgericht . >

Berner.

Morgens 8 Uhr,
sestgesezt , wozu I . J . Efferenn und seine
Gläubiger auf das Rathhaus in Mühl
mit dem Anfügen vorgelatcn werden,
daß bet ihrem Ausbleiben ersterer mit
feinen Einreden gegen die eingeklagten
Forderungen , die leztern , so fern ihre
Forderungen nickt aus den Gerichtsak-
ten ersichtlich sind , mit diesen von der
gegenwärtigen Gaurmasse durch einen
am Schlüsse der Liquidation zu fassen¬
den Bescheid werden ausgeschlossen wer«
den . Die erscheinenden oder durch hiw.
länglich Bevollmächtigten oder schriftlich
liquitirenden Gläubiger und Absender
rungs - Berechtigten haben bet obige'

>Tagfahrt ihre Beweismittel sowohl su
dre Forderung selbst , als für deren et

j waige anzusprechende Vorzugsrechte vor
i zulegen , und von den nicht erscheinen
! den Gläubigern wirk angenommen wer
! den , daß sie wegen eines etwaigen Ver
^gleicks , wegen Genehmigung des Ver
, kausö der Masscgegcnstande und weg«

Bestätigung des Guterpflegers der Er
Oberamtsgericht Horb

Horb.  ,
Eröffnung des Ganterkcnntnis- !Elarung der Mehrheit ihrer Klasse bei
ses gegen den von Hause abwe-

sendcn Hammerwerks - De - !
fftzer Johann Jakob Efferen » !

von Mühl und Vorladung ^
zur Schulden - Liquidation.
Gegen den seit einigen Wecken von

neteu.
Len 9 . Dezember 1848.

Königl . Oberamtsgericht.
Harrmann.

Hause abwesenden Hammerwerks - Be¬
sitzer Johann Jakob Esserenn  von
Muhl wurde am 25 . v . M . für den
Fall , daß kein Borg - oder Nachlaß-
Vergleich zu Stande käme , der Gant
erkannt , nachdem die Vermögens - Un¬
tersuchung ein Defizit von 12,145 fl.
ergeben hat . Hievon wird I . I . Effe-
renn auf diesem Wege mit dem Be¬
deuten in Kenniniß gesezt , daß chm ge¬
gen das Ganterkenntniß

binnen 30 Tagen
der Rekurs an den K . Gerichtshof in!
Tübingen freisteht . !

Zugleich wird für den Fall , daß kein ,
Rekurs eingelegt wird , Lagfahrt zur ^
Schulden - Liquidation auf

Montag den 22 . Januar 1849,

Horb.Kameraiamt
Horb.

H e u
und

Str vhlieferungsakkord.
Die Lieferung des Bedarfs für

die Bescheller von ungefähr
30 Centner Heu und unge¬
fähr 150 Bunt Dinkelstroh

wird
Donnerstag den 28 . Dezember d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
in Akkord gegeben , und zugleich der
Dung verkauft werden.

Den 18 . Dezember 1848.
K . Kameralamt.

Forstamt Freudenstadt.
Hvlzverstelgerurrg.

Im Revier Reichenbach werden ich
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Donnerstag dem 23 . d. M.
im öffentlichen Aufstreich unter den be¬
kannten Betingungen verkauft werden t

Im Staarswald Musbachersteig K- :
5l '/z Klafter tannene Schel¬

ks ter , 13^ Klafter tannene
Prügel ; im Kienberg : 12^

Klatrer buchene Scheiter , 8s/z Klaftei
buchene Prügel , 232 Klafter tannene
Scheiter , 65 Klafter tannene Prügel,
im Krähenhardt : 25 Klafter tannene
Sckeiter , 7 Klafrer tannene Prügel.

Zusammenkunft
Vormittags 9 Ubr

bei der Försterswohnung in Reichen¬
bach.

Christophsthal , den 19. De ;. 1848.
Königliches Forstamr.

v. Kauffmanu.
B e r n e ck,

Oderamrs Nagold .,
Verkauf

von
buckenem Schcrterholz.

Die hiesige Gemeinde verkauft am
Mittwoch dem 2? . d. M .,

als am Feiertag Johanni,
Mittags 1 Uhr,

im Wald Reubann
crrca 45 Klafter buchenes Schciter-

und Prugelbol ; und
10 stucke buchene Klötze,

worunter sich einige zu Schlit¬
ten und Backmulden eignen.

Die Kaufsliebhaber werden auf oben
benannt ^ Zeit mit dem Bemerken höf¬
lich eingeladcn , sich oberhalb der hiesi¬
gen Steig auf der Straße gegen Warth
ein ;ufindcn.

Den 19. Dezember 1848.
Stadrschuliheisienamt.

Brenner.

Stadt  A l t e n st a i g,
Gerichtsbezirks Nagold.

Wiederholter Gebäude -
und

Girt -' rverkanf.
Die unterm 6. Oktober d. I , in

MHft diesem Blaue beschriebene Liegen-
schafft des hiesigen Bürgers und

liNFH Seifensietermeisters
Gottfried Kallenbach

ist nunmehr angekauft , da aber em an¬
nehmbares Bot noch nicht gemacht ist,
so wird dieselbe am

Mittwoch dein 24 . Januar 1849,
Mittags 3 Uhr,

auf hiesigem Raihhaufe wiederholt im
Wege der Realcrekution im öffentlichen
Aufstreich dem Verkauf ausgesetzt wer¬
den, wozu Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß zielerwcisc
Zahlung angenommen wird , und auS¬

wärtige Unbekannte sich mit obrigkeit¬
lichen Vermögeuszeugntssen zu versehen
haben.

Den IN Dezember 1848.
Für den Stadtrath:

Der Vorstand:
Speidel.

Alten st aig Stadt,
Genchrsdezirks Nagold.

Haus-
und

(Hüter - Verkauf.
Gegen den hiesigen Bürger und Sei¬

fensieder-Meister
Christian Henßler

ist wegen einge-
klagier Schulden
Real - Exekution
erkanm , d<ft>er

dessen sämmtliches Anwesen im öffent¬
lichen Ausstreich am

Mittwoch dem 17. Januar 1849,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Rathpaus zum Verkauf
kommen wird.

Liebhaber biezu werde » eingelade «,
der Verhandlung anzuwobnen , unbe-
kannte' auswärtige haben sich mit obrig¬
keitlich beglaubigien Vermögens - Zeug¬
nissen auszuwe .sen.

Die Kaufsschillinge können in drei
Jahreszielern bezabli werden.

Die VerkauiS -Gcgeiistänve sind:
Gebäude:

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit ei¬
nem Backofen im zweiten Stock,
in der Froschgaffe , und eine dar¬
neben gestellte , eingerichtete Sei¬
fensiederei-Werkstatt , zwischen Fried.
Henßler W . S . und Adam Pfeiffle
von Hochdorf,
Anschlag . . . . . 900 fl. ;

Mähefelv aus Egcnbauser Markung,
Zeig Älienstaig:

2 Viertel an 8 Morgen 2 Viertel
im Trögelsback , neben Löwenwirrh
Reichen und Jakob Großhans,
Anschlag . . . . . 60 fl. ;

2 Viertel 6 Ruthen allda , neben Jo¬
hannes Brenner und Friedrich
Wurster-
Anschlag . . . . . 60 fl. ;

Wiesen:
3 Viertel im Hochholz , neben Joh.

Georg Nieger und Joh . Adam
Rath,
Anschlag . . . . . 120 fl>;
Morgen allda , neben sich selbst und
Joh . Adam Rath , s
Anschlag . . . . . 150 fl. ; !

Zeig Walddorf : !
Die Hälfte an 1 Viertel an 1 Mor - !

gen 2 Viertel und die

1

Hälfte an 1 Morgen 1 Viertel 8 ' ^
Ruthen aus dem Trögelsbaw , ne¬
ben Joseph Großvans und sich selbst,
Anschlag . 100 fl. ;

Aus Spielberger Markung:
Die Hälfte an 2 Morgen 1 Viertel

15 /̂2 Ruiven am Altenstaiger Weg
zwischen Cbristian Bauer und Ja¬
kob Heinzmann . Göltet.
Anschlag . 100 fl.

Den 8 . Dezembw 1848,
Für den Stadtraih,

der Vorstand:
Speidel.

H 0 cd d 0 r f,
Gerichtsbeftrks Freutenstadt.

Wiederholter
Li e g e n f cd u f t S v e r k a n f.

Da der Liegenschaftsvcrkauf des Jo-
Hann Georg Bauer,  Kauers
dahier , kein günstiges Reust-

W ^ ^ Wrat erreicht hat,  so ist zu
Folge König !, oberamtsgerichtlichen Auf¬
trags diesem seine Liegenschaft zu wie-
tcrkolrem Aufstreich zu bringen.

Dieselbe bestehr in:
I ) Gebäude:

Einem zweistöckigen WohuhauS mit
Scheuer , Stallung und Keller;

2 ) einem Holz- und Wagen schöpf,
Brunnen und Hosrailhe;

3s dem 24sten Theil
ter Danbach -SägmühleH^
und dem dazu gehörigen-
Wald und Wiesen;

4 ) 4 /̂g Morgen 45,5 Ruthen Acker
und Baumgarten hinten und vor-
nen am Wohnhaus;

5 ) 5/g Morgen 1,2 Rüchen Wiesen
in den Dorfwiesen;

6) M/g Morgen 26,3 Ruthen Wie¬
sen in den Dorfwicsen;

7) 2 -/g Morgen 41,l Ruthen Acker
in den Grundäckern;

8s 7^ 8 Morgen 45,2 Ruthen Acker
im Aichberg;

9 ) 7b,g Nkorqe» 32,5 Ruthen Acker
in den Halkenackecn;

10) 7 /̂g Akorgen 31,4 Rothen Acker
im Razensteig;

11s 1 Morgen 20,6 Rltthen Wiesen,
die Pfaffenwicse;

12s 5 /̂g Morgen 24,0 Ru - MHLKZK
rhen Wald im Sag -^
mühlewalo;

13) 5 ^g Morgen 1,8 Ruiycn ^vatd
im Völminsberg;

14s 3 /̂g Morgen 20,3 Ruthen Wald
im Fursrhaldenberg;

15 ) 3 ' /g Morgen 29,2 Ruthen Wald
im Lanbach;

16 ) 3 /̂g Morgen 28,4 Ruthen Wald
im Großcnwald;
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17 ) 5 ^ Morgen 34,3 Ruthen Sirene-
tbcil »n vorderen Hardt;

18 ) Morgen 7,7 Ruthen Wald
im kleinen Waltle;

19 ) 3 Morgen 45 4 Ruthen Wald
im oberen Kniekswald;

20 ) 3 -/g Morgen 34,1 Ruthen Wald,
der Enqenwald;

21 ) 7b/g Morgen 14,5 Ruthen Streue-
platz im Hinteren Hardt;

22 ) 5Vg Morgen 26,7 Ruthen Streue-
theil im Kirchberg;

23 ) 8 /̂g Morgen 6,2 Ruthen Wald
im Kirchberg;

24 ) 5 /̂g Morgen 9,5 Ruthen Wald
im Ohmensberg.

Der Tag des Verkauf - ist auf
Freitag den 29 . d. M .,

Vormittags !0 Uhr,
auf biefigem Raths nmmer festgesetzt.

Um gefällige Bekannrmachung wer¬
den die Herren OrtSvcwffeher ersucht.

Den 7 . Dezember 1848.
Echnltheißenamt.

S ch a i b l e.

Warth,
Oberamts Nagold.

Liegenfchaftsvgrkauf.
Es werden aus der Gantmasse des Ja¬

kob Großmann,  Taglöhners dahier,
den 29 . Dezember d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
K^ EHAK auf hiesigem Raihhause fol-

Gegenstände zum Ver-
gebracht:

Ein zweistöckiges Wohnhaus , mitten
im Dorf , zwischen Jakob Braun,
Taglöhner , und Michael Herker,
Anschlag . 180 fl.

Eine neu erbaute Scheuer bei dem
Haus , zwischen Lehnhard Kalm-
bach und sich selbst,
Anschlag . 160 fl.

2 Viertel 4 ^ Ruthen in oberen
Aeckern , zwischen Adlerwirih Luz;
und Michael Feaerdacher,
Anschlag . 50 fl.

2 Morgen Hs, Viertel im Mößle,
zwischen dem Ällmantwcg und
Jakob Braun,
Anschlag . 130 fl.

3 V '.ertel im Mößle , zwischen dem
Anwender,
Anschlag . 45 fl.

3 Viertel im Lanacnhag , zwischen
Jobann Georg Präget,
Anschlag . 60 fl.

Hs, Viertel 17Ruthen  im Hum-
melberg , zwischen Jakob Stepper
und Andreas Lesz, Metzger,
Anschlag . 12 fl.

1 Viertel 2 Ruthen iiN Hummelberg,

zwischen Jakob Stepper und An¬
dreas Lei ;, Metzger,
Anschlag . 12 fl.

2 Viertel im Roth , zwischen Johan¬
nes Lntz und Jvh . Georg Keck,
Anschlag 15 fl.

2 Viertel im Birkenacker oder in der
Heiden , zwischen Hirschwirrh Dürr
und Jakob Herter , Schund,
Anschlag . . . . . 20 fl.

1 Morgen auf der Heiden , zwischen
Andreas Werner und Johannes
Rotkfnß in Evershardt,
Anschlag . 30 fl.

Den 1. Dezember 1848.
Der Güterpfleger:

Stolt.

O berthalHeidin,
Gencbtsbezirks Nagold.

LLcgenscdafts - Verkauf.
Die hienach beschriebene Liegenschaft

auS der Gantmasse des Gassenwirths
E -WSM ^ Raver G stnrner

dahier wird hö-
^rem Auftrag zu
Folge wiederholt

im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf
auSgesezr.

Dieselbe besteht:
1) in einem zweistöckigen Wohnhaus

und Scheuer unter einem Dach,

mit eingerichteter Branntweinbren¬
nerei , nedst Hofraithe und Ge¬
müsegarten vor und hinter der Be¬
hausung , mitten nn Dorf;

2 ) einem einstöckigen Keilerhaus mit
zwei guten Kellern und eingerich¬
teter Bierbrauerei hinter dem oben
beschriebenen Wohnhaus;

3 ) 7 Morgen Ackerfeld und 2 Mor¬
gen Wiesen in gnrer Lage.

Die Verkaussoerhandlnng findet am
Montag dem 29 . Januar 1849,

Nachmittags 1 Uhr,
auf biefigem Raidhaus starr.

Wo ^u die Kaussliebhaver mit dem An-
sügeu eingeladen werden , daß sich Un¬
bekannte mit obrigkeitlich beglaubigicn
Vermögenszeugnissen vor Beginn der
Steigerung auszuweisen haben.

Den 20 . Dezember 1848.
Schultheiß Klink.

W i l d b e r g.
Liegenschaftsverkanf.

Dem Johannes Breimaier,  Metz¬
ger , wird seine Liegenschaft im Ere-
kurionswege verkauft:

1 ) Gebäude:
L «) Ein neues Wohnhaus

mir Metzia an der Nagolder-
Straße nebst ansto¬

ßendem Garten;

k,) an einer ebenfalls neu er»
bauten Sckeucr;

2) Wiesen:
Im Gau um circa 2 Morgen;

3 ) A e ck e r:
Im Ganzen circa 4 Morgen.

Sämmtliche Liegenschaft ist nur zu
1630 fl . angeschlagen.

Die Kaufsliebhadcr mögen ffch bis
zum 30 . d. M . wenden an

den Güterpfleger:
Sattler.

Gompelscheuer,
Gemeinde Znsihal,

OberamtsgerichlSbesirkS Nagold.
Liegenscdaftsverkunk.

In der Kvnkurssache des Karl Kn-
sterer,  Müllers
und Lammwirids

Gompelscheuer,
Gemeinde Enzrdal,

wird da » zur Masse gehörige , im besten
baulichen Zustande befindliche , schöne
Anwesen , bestehend in:

Einem neu erbauten dreistöckigen
Wohnhaus mit zwei Mahl»
und Gerbgang , die
Müdle zum Lamm und zu¬

gleich daS GastdauS zum Lamm;
einer großen Scheuer neben dem Haus,

einem Waschhaus nur eingerichteter
Mchig , sechsfachem Schiveinstall,
einein großen Keller , und

6 Morgen 3 '/ ., Viertel 29 Ruthen
Darren -, Wiesen - und Ackerfeld,

am 'LZ . Januar 1849,
(nicht am 7 ., wie es in der ersten An¬

zeige ic tbstmliw hieß)
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Ra .' hsummer — dem Gast¬
haus zum Hirsch — ; u Euzthal zur öf¬
fentlichen Versteigerung gebracht werden.

Auf demselben ruht außer einer ge¬
ringen Gefällabgabe und der Steuer
durchaus keine weitere Last , und es
dürste keinem Zweifel unterliegen , daß
nicht ein rdaitger Mann mit einigem
Vermögen sein anständiges Fortkommen
hieraus findet.

Die Verkaufsgegenstände find gc-
meinderäthlich zu 5100 fl. geschätzt , und
können die näheren Verkaussbedlngun-
gen aus Verlange » sogleich mugecheilt
werden.

Fremde , unbekannte Käufer haben
sich vor dem VerkaufSakte über Prädi¬
kat und Vermögen durch obri , seitliche
Zeugnisse vor der Verkausökommission
auszuweisen.

Den 5 . Dezember 1848.
Gemeinderäth.



A l t c n st a i g.
Mnslkaljscbe Abrnd-

Antei haltuug
Der hiesige Musikverein gibt zum

Vesten der Onsarmen eine musikalische
Unterhaltung

am Feiertag Stephani,
dem 26, Dezember,

im Gasthaus zum Anker, wozu alle Mu¬
sikfreunde sekundlichst eingelaten werden.

Der Ausschuß.

-3 ? 8-

z Gündringen,
§ Dlberamts Horb.
! Es werden 2000 fl. Girterzieler
! gegen Rabatt umzusetzen gesucht.
! Walsengericht.
^ Lorsland:

Schultheiß Baumgartner.
Nagold.

E m p f e h l u n q.
Aechier Brust- und Hustenzucker, vor¬

zügliche Liqxeure, neue bollänvischeVoll-
Nagold.

Die n sj g e s,k cl>.
Ein ivlides Mädchen, welches in ol¬

len häuslichen und Feldgeschäften be¬
wandert >st, auch Nahe» und
Bügeln kann, mit guten Zeug-
wssen versehen, sucht sogleich

lvder bis L chtmeß einen Dienst,
Näheres sagt
G. Zaiser,  Buchdrucker.

Häringe, deutscher und französischer Sens
ächte Ludwigsburger Feitglanzwichse,
Vysährige Nachtlichter und gewichsre
Lampenvöchie sind zu baden bei

W. Het,ler,
neben dem K. Oberaintsgericht

B e r n e ck.
Piktzmttllle feil.

Der Unterzeichnete hat eine Putz-
miihle um billigen Preis zu »erkaufen.

Friedr. Großhanns,  Schreiner.
Die Gerbermeister des Bezirks Nagold

werden zu einer Besprechung wegen ihres Gewerbebetriebs ein-gelaben, sich
am Dicustaa dem 2K . Dezember,

am Stephans - Feiertag,
Nachmittags 2 Uhr,

un Hrrschwirthshause zu Ebhausen gefälligst cinzufiuden.
Dre Obermeister.

Zur Unterstützung Der Deutschen Gewerbe
hat sich' eine Gesellschaft von Kapitalisten vereinigt, um vermittelst einer Venheilung, bei welcheralle Aktien innerhalb sechs Monaten etwas erhalten,
die Fabrikate solcher deutschen Gewerbsleule, welche ui gegenwärtiger Zeit am meiste« darmederliegen zu verwerrhen-Oie Gegenstände bestehen in Wagen , Koriepianos, wenbvollcn Golk- und Silbcrsachen, Uhren, Möbels, Leinen, son¬stigen nützlichen Gegenständen und Slaats -Pramien - Scheinen, worauf die Summen von resp. Banco Mark 120,000,fl. 50,000 ec. gewonnen werden können, der geringste rst ein Etuis mit zwei silbernen Messern und zwei silbernen Gadeln-Dagegen sind die Einlagen sehr gering und auch für Unbemittelte möglich gemacht, sie betragen ln derersten Abthe,lung, Ziehung am 28. und 29, Dezember 1848 . . 36 kr.,zweiten Abthcilung, Ziehung am 25. Januar 1849 . . I fl. 12 kr,,dritten Abtheilung, Ziehung am 19. Februar 1849 . . 1 fl. 30 kr,,vierten Abtheilung, Ziehung am 15, Marz 1849 . . . 1 fl. 30 kr,,fünften Abtheilung, Ziehung am 10. April 1849 . 54 kr.,

sechsten Abtheilung, Ziehung am 3. Mai bis den 19, Mai 1849 1 fl. 30 kr.Um den Verdacht der Parteilichkeit von sich abzuwälzc» und Kosten möglichst zu ersparen , wird die Gesellschafteine Lotterie nicht selbst veranstalien, sondern Hai die Einrichtung getroffen, daß alle Nummern der Aktien, welche in derDraunschwelger Staaislotierle mit hoben Gewinnen heranskommen, auch hrer die schönsten Stücke erhalten , und denNummern, welche in Braunschwelg leer ausgehen, hier die geringsten Gegenstände zusallen.Wer sich für die Sache interessirt, kann bas Nähere , so wie auch Aknen erbalten bei
G. Zaiser  in Nagold und Verwaltungs -Kandidat Heberle  in Horb.Es sind nur noch sehr wenige Aktien zu haben. Auch können die geringstenGewinne eingeschcn werden der _ G. Zaiser.

Urucdtpreife . ! Brvd - Ä Hterfchpreise
Frucht- !
gattUN!. ^

Altenstiig , 1
»en 20. Dezember l843 , ^

ver Scheffel. sj

Fr enden stadi , -
den l6 , Dezember 1848,:

ver Scheffel. ,jl

Tübingen,
den 15. Dezember 1848,

ver Scheffel.

, Galw.
den 2, Dezember 1848,
l ver Scheffel.

In Altenüaia:
4P,Kerncnbr . 9 kr.
Weck9 L. 2 O . I „
Ochsenfleisch10 „

In Tübingen,
4P .Kcrnenbr.1VIr
Weck8 8. 2Q . 1 ,ff. kr.j st. kr. ft. kr. K. k-si ff. kr. st. kr. st. kr,! ff, kr. ff. kr.I! k kr. ft. kr , ff, kr- Ochsenffcstch 9 ,Duckel, alt. 4 4 38 j ^ ^ ritrndfteiich . 8 „ Rindfleisch. 7 .» Nf'rer 42 4 3l 4 5 24s 4 48 4 12 4 36

6
4 24s 4 6 Kalbfleisch . 6 .. Kalbfleisch, , 7 „Keinen . 10 48 10 30 10 12 11 28 10 40 10 10 48j — — 12 11 38,11 —, Lchwff.abgez.il » Swwff .adgei, 9 .,iffoqgen . 7 28 - — _ 8 -l ^ 12 — 8 7 28 >— l » unaogez,12» . unabgez. lv ,Kerne . 6 30 6 20 6 8 7 — ! 6 30 6 5 52, — — — — 6 56 6 24 JnFreuvenffadt: 2» Calw,qaber 3 12 — — — — 3 28 3 20 3 12 3 24 , 3 13 3 8 I 3 30 3 1k 3 6 4P .Kernenbr.10kr. 4P .Kernenbr, 1ve>Mühlfrucht 8 - > 7 12 — — -- — !— — — — -- — - - — - — — — — —zW-ck8L. 1 Q . 1 » ,WeckSL. 2Q . 1 ..Weizen ,

36 — Ocksenffeisch 9Bohnen . 9 — — — — - - — 7 28l — —, 8 32 8 — — —-Rink 7 „ Rindfleisch. . 8 ,tffrbsen . — — -- — — — — — — — — 8 16,- — 10 40, 9 36 — —iKalbfleisch . 6
— — lSchwff.abgez.lv»

! . unabgez.11 » !

KDbL-isch , . 2 ,Linse«
j !

S 21, — —
! ! 36^

9 4 «vchwfl. abgez. 9 .,
. llnavgez 1V .

Nedigirt, gedruckt und verlegt von G. Zaiser.
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